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Revolution gegen die Holocaust-Lüge

REVISIONISTEN DER WELT VEREINIGT EUCH!

Kein Kommentar von Medien, kein Kommentar von

einzelnen Revisionisten - von allen bloß ein

ohrenbetäubendes Schweigen. Am 09. Oktober rief der

deutsche Rechtsanwalt Horst Mahler die Revolution gegen

das Holocaust-Dogma aus und brach damit die Gesetze

mehrerer europäischer Länder, insbesondere die Gesetze

seines Heimatlandes Deutschland.

Er stellte öffentlich und in den elektronischen Medien das

fest, was die deutsche Regierung zur Zeit mit einer

Freiheitsstrafe von mindestens 2 - 3 Jahren ahndet.

Was sagte er?

„Man kann nie leugnen was nie statt fand. Es gibt kein

LEUGNEN weil es den HOLOCAUST nie gab!"

Normalerweise beginnt die jüdisch kontrollierte Justiz ihre

rachsüchtigen Aktionen während der Weihnachtsferien:

In den frühen 90er Jahren hatten wir in Australien den

besonderen Fall, als in Adelaide durch die von den Medien

generierte Hitze - die öffentliche Meinung im Voraus

gestaltend -, die Voruntersuchungen der

Kriegsverbrecherprozesse während der Weihnachtsferien

begannen.

Laßt uns nun die Weihnachtszeit von 2003 erwarten. Was

hält diese Zeit für die Revisionisten bereit?
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In osterreich ist es (nein, nicht Arnold Schwarzenegger)

Wolfgang Fröhlich, der zur Zeit im Gefängnis sitzt, der die

Holocaust-Lüge herausfordert - weil er den Tod nicht

fürchtet.

In Deutschland ist es Horst Mahler; der die Herausforderung

angenommen hat, die Holocaust-Lügen bloßzulegen - weil

er den Tod nicht fürchtet.

In Kanada-USA gibt es Ernst Zündet, der in die Lage gebracht

wurde, gegen die Holocaust-Lügen standzuhalten, was er

auch tun wird, da er den Tod nicht fürchtet.

In Australien sind es Frederick Toben und die Freunde des

Adelaide Institutes, die bis zur absoluten Grenze des vom

australischen Bundesgericht verordneten Mundknebels

gehen, und die Druck auf die Verfechter der Holocaust-

Orthodoxie ausüben, zuzugeben, daß sie auf einer LÜGE

leben. Toben fürchtet den Tod nicht.

Wen gibt es sonst noch da draußen, der bereit ist, seine

Suche für freie Meinungsäußerung, für geschichtliche

Wahrheit, für moralische und geistige Rechtschaffenheit zu

verteidigen?

Bitte geben Sie uns Bescheid und wir werden eine Liste der

mutigen Personen erstellen, die bereit sind, sich für ein

höheres Ziel, für Freiheit, Wahrheit, Gerechtigkeit und Ehre

zu opfern. Es handelt sich hier um zeitlose, allgemeine

Werte, die Menschen weltweit verstehen und schätzen.

Dies überbrückt das künstliche Klassendenken, den

Rassismus, Nationalismus, und es besiegt den Globalismus,

weil die Person und die Familie es sind, die wirklich wichtig

sind.

Wir haben das Beispiel einer mutigen Person, das von einer

palästinensischen Frau, Hanadia Jaradat, gegeben wurde,
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die ihr Leben opferte, um gegen Unterdrückung und für die

Liebe zu ihrer Familie und zu Palästina zu kämpfen. Ihr

Blutzeugnis und ihre Uneigennützigkeit sind beispielhaft für

die Furchtlosigkeit, die von den hedonistischen

Verwertungsgesellschaften nicht verstanden werden.

Männer, wo sind Eure ritterlichen Tugenden, Euer

Verlangen, Eure Frauen vor dem moralischen und geistigen

Bankrott zu beschützen? Frauen, wo sind Eure Werte, die

Unterdrückung verachten?

Es bedarf einer Bereitschaft, um dieses höchste Opfer zu

vollbringen, um die lähmenden Wirkungen der

Holocaustorthodoxie zu beseitigen. Der Deutsche Horst

Mahler hat den Weg aufgezeigt. Der zündende Impuls

mußte aus Deutschland kommen. Er ist jetzt gekommen. Es

ist Zeit. Wir warten nicht länger. Wir begeben- uns in die

Schlacht, um unsere Weltanschauung zu verteidigen.


